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"JA"-Studie: Hilfe für Jugendliche mit
Adipositas

Rund 200.000 Jugendliche leiden in Deutschland an extremer Adipositas. In
der vom Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) geförderten
multizentrischen „JA“- Studie wurden nun erstmals Informationen für eine
bessere Betreuung und Behandlung dieser Patienten gesammelt und
untersucht.

Im Zuge der Studie untersuchten die beteiligten Experten von 2012 bis 2019
431 junge Menschen mit extremer Adipositas in Deutschland. Aus den
Ergebnissen entstand ein fundiertes und standardisiertes Betreuungs- und

https://www.mein-amedes.de/leistungsspektrum/adipositas/


Behandlungskonzept sowie eine Checkliste mit Kriterien für einen
chirurgischen Eingriff bei extrem adipösen Jugendlichen sowie ein
Schulungsprogramm zur Vor- und Nachsorge.

"Unseres Wissens ist es eine weltweit einzigartige Studie mit einer großen
Anzahl an Probanden.“, so Studienleiter Prof. Dr. Martin Wabitsch vom
Universitätsklinikum Ulm.

Die Ergebnisse sind vor allem auch für Krankenkassen interessant, die nun
auf der Grundlage der Studie besser entscheiden können, für welche Therapie
der jeweilige Patient Unterstützung bekommen sollte.

Mehr zur Studie lesen Sie HIER auf der Seite des BMBF.

Informationen zum Unternehmen

Die amedes-Gruppe bietet an über 100 Labor- und Praxisstandorten in
Deutschland, Belgien, Österreich und Dubai interdisziplinäre und
medizinisch-diagnostische Dienstleistungen für Patienten, niedergelassene
Ärzte und Kliniken an. Insgesamt werden täglich über 580.000 Laboranalysen
von speziell qualifizierten Mitarbeitern nach dem neuesten Stand der
Wissenschaft und Technik durchgeführt. Zudem werden jährlich mehr als
600.000 Patienten von amedes-Spezialisten behandelt. Ein besonderer
Schwerpunkt liegt dabei auf dem Bereich der gynäkologischen und
internistischen Endokrinologie. Ein breites Spektrum an Dienst- und
Beratungsleistungen für Labore in Kliniken und Arztpraxen erweitert das
Angebot. Mit rund 4.500 Mitarbeitern - darunter mehr als 600 Ärzte und
wissenschaftliche Mitarbeiter - ist amedes eines der größten Unternehmen in
diesem Umfeld.

https://www.gesundheitsforschung-bmbf.de/de/hilfe-fur-jugendliche-mit-adipositas-studie-zeigt-neue-versorgungswege-auf-10034.php
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